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Doppelkonzert: 40 Jahre EU-Semble und Freunde
Das EU-Semble und die Gruppe Cliffs Of Dooneen gastieren im Kulturhaus theater 1

Am Samstag, 8. November, um 20
Uhr, gibt es ein Doppel-Konzert
im „Kulturhaus theater 1“, Lan-
genhecke 4 in Bad Münstereifel.

Das Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus. Foto: Cliffs Of DooneenDas Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus. Foto: Cliffs Of DooneenDas Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus. Foto: Cliffs Of DooneenDas Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus. Foto: Cliffs Of DooneenDas Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus. Foto: Cliffs Of Dooneen

Das A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion. Foto: EU-SembleDas A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion. Foto: EU-SembleDas A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion. Foto: EU-SembleDas A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion. Foto: EU-SembleDas A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion. Foto: EU-Semble

Auf der Bühne werden das A-Cap-
pella-Trio „EU-Semble“ und die
Folk-Formation „Cliffs of Doone-
en“ zu sehen und zu hören sein.

Das „EU-Semble“ begeistert sein
Publikum mit einfühlsamen Arran-
gements und beeindruckender
Vielseitigkeit. Bekannte und fast
vergessene Popsongs interpretie-
ren die drei Sänger ebenso wie
eigene Kompositionen, und sie
unterhalten zudem mit humorvol-
len Texten. Selbstironisch kombi-
nieren sie beispielsweise einen
Deep-Purple-Hit mit Heinz-Er-
hardt-Lyrik oder integrieren einen
witzig choreografierten Jodler.
Das „EU-Semble“ zeigt: Gute Un-
terhaltung braucht keine Instru-
mente.

Fortsetzung auf S. 3
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Anzeige

Modernes Rehabilitationszentrum in Alfter eröffnet
Sieg Reha 2.0 bietet Rehabilitation in Orthopädie, Kardiologie, Neurologie und

Psychosomatik - „Bistro Balance“ ist weiteres Highlight

Mit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in Alfter
Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. 250 bis 300 Behandlungs-
plätze bietet das soeben eröff-
nete ambulante Gesundheits-
zentrum der Sieg Reha 2.0 in
Alfter, Konrad-Zuse-Straße 5.
Damit schließt das Unterneh-
men, das Rehamaßnahmen
bisher ausschließlich in Hennef
angeboten, eine Angebots- und
Versorgungslücke im linksrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis. „Da-
mit ermöglichen wir es unseren
dort wohnenden Kunden, ohne
die bisherige Rheinüberquerung
unkompliziert und schnell zu ih-
ren Rehabilitationsmaßnahmen
zu kommen“, begründet Proku-
rist Bernd Rademacher, Ge-
schäftsleiter des neuen Zen-
trums in Alfter, die Standort-
wahl. „Schließlich wollen wir
all unseren Kunden optimale
Möglichkeiten bieten.“
Der Auftakt des neuen Stand-
orts wurde von einem sehr gut
besuchten TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür
begleitet. Besucherinnen und
Besucher erhielten Einblicke in
die freundliche, moderne räum-
liche Ausstattung, das Therapie-
spektrum und das Angebot des
„Bistro Balance“. Es wurde die
Gelegenheit für Gespräche mit
dem Fachpersonal sowie umfas-
sende Beratungen genutzt.
Gemäß seinem Leitbild versteht
sich Sieg Reha 2.0 als Dienst-
leister im Gesundheitswesen mit
Heilmittel, Prävention und am-
bulanter Rehabilitation. Das Ziel
ist die Sicherung der TTTTTeilhabeeilhabeeilhabeeilhabeeilhabe
im im im im im Alltag,Alltag,Alltag,Alltag,Alltag, Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell-
schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-
hinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschen.
Die Aufgabe ist die Verbes-
serung der Lebensqualität
und Selbstständigkeit eines

jeden Menschen.
„Unser Kerngeschäft ist und
bleibt die ambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinische
RehabilitationRehabilitationRehabilitationRehabilitationRehabilitation bei orthopädischen,
kardiologischen, neurologischen
und psychosomatischen Erkrankun-
gen“, erläutert Rademacher die Auf-
gaben des modernen Gesund-
heitszentrums. Eine Erweiterung
um Angebote bei pneumologische
Erkrankungen ist für 2026 geplant.
Weiterer Schwerpunkte sind Phy-Phy-Phy-Phy-Phy-
siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-
gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-
sches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetraining und entspre-
chende Kurse auf Selbstzahlerba-
sis runden das Leistungsspektrum
ab. Hochqualifizierte und topmo-
tivierte ärztliche Mitarbeiter, Re-
habilitationsexperten und weite-
res Fachpersonal sorgen für eine
optimale Beratung und Anlei-
tung bei den Anwendungen und
Betreuung der Kunden.
Ein echtes Highlight ist das ange-
gliederte „Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“, das
neben den Reha-Kunden auch an-

deren Gästen offensteht. Ab-
wechslungsreiche vegetarische
Mittagsmenüs und Frühstücksva-
rianten werden ebenso wie haus-
gemachte Kuchen, Torten und
weitere Leckereien mit passen-
den Getränken an sieben Tagen
die Woche angeboten. Monatlich
wechselnde Spezialitäten bieten
zusätzliche Genussmomente. Und
wer für private oder geschäftliche
Feiern eine gepflegte Location mit
Wohlfühlatmosphäre sucht, ist beim
„Bistro Balance“ genau richtig.
Nicht zu vergessen: 130 Stellplät-
ze vermeiden die lästige Parkplatz-
suche. Auch steht ein umfangrei-
cher komfortabler FahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienst be-
reit, der die Rehabilitanden sicher

zu Hause abholt und wieder nach
Hause bringt. Sogar Rollstuhlfahr-
zeuge stehen zur Verfügung.
„Unsere Mission ist, die Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-
heitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Region
zu verbessernzu verbessernzu verbessernzu verbessernzu verbessern. Eine Reha rettet
Lebenswege und sichert Existen-
zen“, fasste Bernd Rademacher
bei den Eröffnungsfeierlichkeiten
kurz und präzise das Credo von
Sieg Reha 2.0 zusammen und ver-
sprach: „In diesem Konzept wird
der neue Standort in Alfter eine
wichtige Rolle spielen und wir
werden alles dafür tun, dass das
zum Nutzen der hier lebenden
Mitbürgerinnen und Mitbürger
gelingt.“ Weitere Informationen:
www.siegreha.de (WDK)

Für große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestens
gesorgt.gesorgt.gesorgt.gesorgt.gesorgt.

Ein umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemen
und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.

Helle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreie
und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.
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Afrikas grüne Heilpflanze - Kalanchoe pinnata
Ein Stammtisch-Vortrag des Kneipp-Vereins Bad-Münstereifel e.V.

Theaterabende in Mahlberg

Dass gute Unterhaltung aber
durchaus auch MIT Instrumenten
möglich ist, das beweist eindrück-
lich die Gruppe „Cliffs of Doone-
en“, eine Folkband, zu der sich
vier musikbegeisterte Freunde aus
dem Euskirchener Raum zusam-
mengetan haben.
Alle machen schon seit über 40
Jahren gemeinsam in unter-
schiedlichen Formationen Musik,
und „Cliffs of Dooneen“ hat sich
zu einer Band entwickelt, die
das Publikum in ihren Bann

schlägt, wo immer sie auch auf-
tritt.
Ihr Signature-Song, das namens-
gebende „Cliffs of Dooneen“, war
der Anlass zur Bandgründung. Die-
ses Lied und viele andere, die in
den 1970er- und 1980er-Jahren
die irische Folkszene entschei-
dend mitgeprägt haben, ist ebenso
zu hören wie Songs aus England,
Schottland, Amerika und Deutsch-
land.
So unterschiedlich die geografi-
sche Herkunft der Lieder ist, so

unterschiedlich ist auch ihr Alter:
Von „Es geht ein dunkle Wolk he-
rein“ aus dem 16. Jahrhundert
geht es über „Man of Constant
Sorrow“ von Dick Burnett 1913
bis „Solsbury Hill“ von Peter Gab-
riel 1977. Die „Cliffs“ drücken je-
dem dieser Stücke ihren eigenen
unverwechselbaren Stempel auf.
Das Zusammenspiel von Gitarre,
Mandoline und Akkordeon ist
ebenso filigran und beeindru-
ckend wie der dreistimmige Ge-
sang, der mitunter an Crosby,

Stills & Nash erinnert.
Eine Band, die zu hören sich wirk-
lich lohnt!
Tickets gibt es an der Tageskas-
se, Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.

Fortsetzung der Titelseite

Am Donnerstag, 6. November, be-
geben wir uns auf eine faszinie-
rende Reise nach Afrika und ent-
decken seine Heilpflanzen. Viele
kennen Aloe, Umckaloabo oder
Kalanchoe vor allem als Zimmer-
pflanzen - doch sie besitzen au-
ßergewöhnliche Heilkräfte.
Der Saft der Blätter von Kalan-
choe pinnata, auch bekannt als

Wunderblatt oder Goethe-Pflan-
ze, wird in der traditionellen Volks-
medizin vielseitig geschätzt. Ihm
werden entzündungshemmende,
antibakterielle, antivirale, fieber-
senkende, schmerzlindernde und
wundheilende Eigenschaften zu-
geschrieben. Äußerlich wird die
Pflanze zur Wundheilung sowie
bei Hautproblemen und Verbren-

nungen eingesetzt, innerlich fin-
det sie Anwendung bei Verdau-
ungsbeschwerden, Fieber und
Entzündungen.
Frau Corinne Odenkirchen, Inha-
berin der Teemanufaktur „Kraut-
geflüster“ stellt in ihrem Vortrag
die Kalanchoe pinnata ausführ-
lich vor und am Ende darf jeder
Teilnehmer eine eigene Pflanze

mit nach Hause nehmen.
Dieser Stammtisch findet von
15:30 bis 17:30 Uhr statt. Der Vor-
trag selbst dauert ca. 30 Minu-
ten. Anschließend sind Fragen und
Diskussionen herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist erneut das
Kaminzimmer im Café Herzstück,
Werther Str. 7. Alle Interessierte
sind herzlich willkommen!

Am 1. Adventswochenende heißt es
wieder „Vorhang auf und Bühne
frei“ in der Bürgerhalle Mahlberg.
Wollen auch Sie mal wieder tüch-
tig ausspannen und zugleich
Neues entdecken? Dann ist doch
eine Flusskreuzfahrt auf der schö-
nen blauen Donau genau das Rich-
tige! Checken Sie mit dem Thea-
terverein Mahlberg ein auf der
MS Bratislava, einem Vier-Ster-

ne-Schiff der Extraklasse, und ler-
nen sie nicht nur aufregende Orte,
sondern auch die mehr oder we-
niger exzentrischen Mitreisenden
kennen: Vom waschechten Hypo-
chonder über den verheirateten
Schürzenjäger, von der um keinen
Spruch verlegenen Reinigungs-
kraft bis hin zur ominösen Wahr-
sagerin ist ein bunter Spiegel der
Gesellschaft an Bord und es

kommt zu allerhand Verwicklun-
gen und sogar zum Super-Gau ei-
ner Kreuzfahrt: Mann über Bord!
Schiff ahoi und viel Vergnügen an
Bord der MS Bratislava! Hinweis
für alle Mitreisenden: Für strapa-
zierte Lachmuskeln übernimmt die
Reederei übrigens keine Haftung!
Die Aufführungen finden statt am
Samstag, 30. November, um 19
Uhr und am Sonntag, 1. Dezem-

ber, um 17 Uhr, in der Bürgerhalle
Mahlberg. Karten mit Platzreser-
vierung sind im Vorverkauf am 9.
November, von 10 bis 12 Uhr, in
der Bürgerhalle Mahlberg und
danach unter www.theater-
mahlberg.de erhältlich. Restkar-
ten, sofern vorhanden, auch an
der Abendkasse.
Der Theaterverein Mahlberg freut
sich auf Ihren Besuch.
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Das Berufskolleg Eifel freut sich,
interessierte Schülerinnen und
Schüler sowie deren Eltern an die-
sem Tag willkommen zu heißen.
Schon im Vorfeld können sich
Interessierte online über das Bil-
dungsangebot informieren.

Am Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025Samstag, 15.11.2025, lädt
das Berufskolleg Eifel von 10:00
bis 13:00 Uhr zu einem Info- und
Beratungstag ein.
Das Berufskolleg Eifel bietet
jungen Menschen zahlreiche
Wege in eine erfolgreiche be-
rufliche Zukunft. Für jeden Ab-
schluss ab Klasse 9 gibt es die
passende Anschlussmöglichkeit
- sei es schulisch oder in Verbin-
dung mit einer Ausbildung.
Unsere Schwerpunkte liegen in
den Bereichen Wirtschaft & Ver-
waltung, Gesundheitsmanage-
ment sowie Ernährung & Versor-
gungsmanagement. Darüber hi-
naus ist die Schule ein wichtiger
Partner im dualen System und
unterstützt viele Ausbildungsbe-
rufe in Industrie, Handwerk und
Dienstleistung.
An diesem Tag gibt es für die
Besucherinnen und Besucher die
Möglichkeit,
• zu persönlichen Gesprächen,

in denen die Schülerinnen
und Schüler individuell be-
raten und Fragen der Eltern
beantwortet werden und

• allgemeine Informationen
rund um die vielfältigen
Bildungsgänge gegeben
und möglichen Abschlüsse
vorgestellt  werden.
wwwwwwwwwwwwwww.bk.bk.bk.bk.bkeifel.deeifel.deeifel.deeifel.deeifel.de

Anzeige

Info- und Beratungstag am Berufskolleg Eifel



Rundblick Bad Münstereifel – 31. Oktober 2025 – Woche 44 – Nr. 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5
53. Jahrgang | Nummer 44 | 31.10.2025 – Seite 01 –

Zehn Jahre im Dienst für meine Stadt -
ein persönlicher Rückblick
Wenn ich heute auf die vergangenen zehn Jahre als Bürgermeisterin
von Bad Münstereifel zurückblicke, erfüllt mich das mit tiefer Dank-
barkeit, Stolz und auch ein wenig Wehmut. Es waren bewegte Jahre -
mit Herausforderungen, die ich mir zu Beginn meiner Amtszeit nicht
hätte vorstellen können, aber auch mit vielen Momenten, die mich
stolz und dankbar machen.
Als ich 2015 erstmals zur Bürgermeisterin gewählt wurde, begann
meine Amtszeit unter tragischen Umständen. Der plötzliche Tod mei-
nes Gegenkandidaten am Wahlabend des ersten Wahlgangs war ein
Schock - menschlich wie politisch. Die Stichwahl zwischen uns war
damit hinfällig und die Wahl musste mit neuer Kandidatin an seiner
Stelle wiederholt werden. In dieser Situation Verantwortung zu über-
nehmen, war eine besondere Herausforderung - auch wenn ich die
Wahl gewonnen hatte.
Von Anfang an wollte ich nicht nur verwalten, sondern gestalten.
Neben der Bewältigung der Flüchtlingskrise und der Durchführung des
Haushaltssicherungskonzeptes habe ich deshalb das integrierte Stadt-
entwicklungskonzept vorangetrieben, um von Städtebaufördermitteln
zu profitieren.
Nah bei den Menschen zu sein, zuzuhören und Entscheidungen mit
Augenmaß zu treffen - das war und ist mein Verständnis von kommu-
naler Verantwortung. Deshalb habe ich meinen Beruf rund um die Uhr
gelebt. In Zukunft werde ich nun mehr Zeit für meine Familie haben,
die mich sehr entbehren musste.
Die zweite Amtszeit, die im Jahr 2020 mit meiner Wiederwahl begann,
brachte dann Aufgaben mit sich, die niemand vorhersehen konnte. Die
Corona-Pandemie stellte uns alle weiterhin auf eine harte Probe.
Verwaltung, Schulen, Vereine, Wirtschaft - das Leben stand still, und
doch mussten wir Wege finden, den Alltag neu zu organisieren. Ich
habe in dieser Zeit gemerkt, wie entscheidend Vertrauen, Teamgeist
und Kommunikation sind. Die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung
und unzählige Ehrenamtliche haben Außergewöhnliches geleistet -
dafür empfinde ich bis heute große Dankbarkeit.
Kaum war die Pandemie einigermaßen überstanden, traf uns im Som-
mer 2021 die Flutkatastrophe. Diese Tage und Wochen haben sich tief
in mein Gedächtnis eingebrannt: Zerstörung, Verzweiflung, aber auch
ein unerschütterlicher Wille zum Wiederaufbau. Ich war mittendrin -
koordinierend, vermittelnd, unterstützend, aber auch vorneweg als
diejenige die Entscheidungen traf- und ich habe erlebt, wie stark Bad
Münstereifel sein kann, wenn es darauf ankommt. Der Zusammenhalt
und die Hilfsbereitschaft der Bürgerinnen und Bürger haben mich
zutiefst bewegt. Für den Wiederaufbau braucht es weiterhin einen
langen Atem, Vertrauen und Durchhaltevermögen
Auch die folgenden Jahre waren von Krisen geprägt - sei es durch den
Krieg in der Ukraine, durch steigende Energiepreise oder die sozialen
Folgen dieser Entwicklungen. Doch immer wieder haben wir gemein-
sam Lösungen gefunden, die zeigen: Unsere Stadt ist widerstandsfä-
hig, lebendig und voller Engagement.
Trotz aller Widrigkeiten - raus aus der Haushaltssicherung, rein in die
nächste - haben wir in diesen Jahren viel erreicht. 204 MIO Euro
Wiederaufbaumittel galt und gilt es zu investieren: Kitas, Sportplätze,

Straßen und Brücken in den
Dörfern wurden saniert, die
Innenstadt wurde noch at-
traktiver und barrierearmer
gestaltet, die Digitalisie-
rung der Verwaltung so gut
es ging vorangetrieben,
Schulen modernisiert, die
Mobilität ausgebaut und
nachhaltige Projekte für
Umwelt und Klimaschutz
angestoßen. Auch die An-
passungen an den Klima-
wandel wurden nicht ver-
gessen, was sich zuletzt in
den Planungen für den wich-
tigen Hochwasserschutz mit
Kosten in Höhe von 20 MIO

53. Jahrgang | Nummer 44 | 31.10.2025

Euro, sehr deutlich zeigte. Die Diskussion um erneuerbar Energien hält
derweil noch an. Auch das Angebot an Wohnplätzen und die Stärkung
des Gewerbes bekamen meine ganze Aufmerksamkeit. Es war mir
wichtig, Bad Münstereifel als lebenswerte, zukunftsorientierte, wach-
sende Stadt zu stärken - für Jung und Alt gleichermaßen.
Nach fast zehn Jahren habe ich mich dann entschieden, nicht erneut
als Bürgermeisterin zu kandidieren. Stattdessen habe ich mich der
neuen Herausforderung gestellt, für das Amt der Landrätin des Kreises
Euskirchen anzutreten. Dazu bewogen hatte mich nicht zuletzt die
ständig steigende Kreisumlage die Bad Münstereifel finanziell stark
zugesetzt hatte und ich war der festen Überzeugung an dieser Stelle
sowohl Bad Münstereifel als auch den Kommunen im Kreis Euskirchen
weiterhelfen zu können. Auch wenn ich die Wahl letztlich nicht gewon-
nen habe, was mich natürlich sehr enttäuscht hat, war die Zeit des
Wahlkampfs unglaublich bereichernd. Ich durfte viele neue Menschen
kennenlernen, Themen auf Kreisebene mitgestalten und wertvolle
Erfahrungen sammeln.
Politisch aktiv zu bleiben, ist für mich selbstverständlich - denn Kom-
munalpolitik ist und bleibt meine Leidenschaft. Dennoch werde ich
meine Energie nun zunächst wieder in die Privatwirtschaft einbringen,
neue Perspektiven gewinnen meine Kompetenzen einsetzen und Er-
fahrungen sammeln, die mich sicher auch künftig in der politischen
Arbeit bereichern werden.
Am Ende dieser zehn Amtsjahre überwiegt die Dankbarkeit: für das
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger, für die Unterstützung der
Mitarbeitenden, für die Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter aus Po-
litik, Vereinen, Kirchen und Organisationen. Bürgermeisterin von Bad
Münstereifel zu sein, war für mich nicht nur ein Amt, sondern eine
Herzensaufgabe.
Ein Kapitel geht zu Ende - aber mein Engagement für die Menschen
und die Region bleibt.
Sabine PreiserSabine PreiserSabine PreiserSabine PreiserSabine Preiser-Marian-Marian-Marian-Marian-Marian
Bad Münstereifel, Oktober 2025
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf
öffentliche Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1
der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 24.10.2025 im Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de

Öffentliche Bekanntmachung des Rates
1. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am1. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am1. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am1. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am1. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 04.11.2025, den 04.11.2025, den 04.11.2025, den 04.11.2025, den 04.11.2025, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,, Marktstr Marktstr Marktstr Marktstr Marktstraße 15aße 15aße 15aße 15aße 15
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Amtseinführung und Verpflichtung des Bürgermeisters
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Rates Erläuterung: Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der
Geschäftsordnung verwiesen.

3. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die Sitzung des Rates vom 07.10.2025 Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

4. Fragestunde für Einwohner; Erläuterung: Hierzu wird auf § 16 der
Geschäftsordnung verwiesen.

5. Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten und Ausschuss-
mitglieder

6. Wahl von zwei stellvertretenden Bürgermeistern
7. Einführung und Verpflichtung der stellvertretenden Bürgermeister
8. Bildung und Zusammensetzung der Ausschüsse des Rates der

Stadt Bad Münstereifel
9. Wahl der Mitglieder und ihrer Stellvertreterinnen und Stellvertre-

ter für die Ausschüsse des Rates der Stadt Bad Münstereifel
10. Bestimmung der Vorsitzenden und ihrer Stellvertreter und Stellver-

treterinnen für die Ausschüsse des Rates der Stadt Bad Münstereifel
11. Benennung der Mitglieder für die Planungskommission
12. Benennung der Mitglieder für die Bau- und Feuerwehrkommission
13. Besetzung einer Beigeordnetenstelle hier: Bildung einer Kommis-

sion zur Vorbereitung der Geschäftsverteilung und des Stellenan-
forderungsprofils sowie zur Begleitung des Auswahlverfahrens

14. Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
15. Zuständigkeitsordnung für die Ausschüsse des Rates der Stadt

Bad Münstereifel
16. Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Bad Münstereifel
17. Bestimmung von stimmberechtigten Vertretern oder Vertreter-

innen der Stadt Bad Münstereifel für den Nordrhein-Westfälischen
Städte- und Gemeindebund (StGB NRW)

18. Vertretung der Stadt Bad Münstereifel in der Verbandsversamm-
lung der Kommunalen Datenverarbeitungszentrale (KDVZ) Frechen

19. Benennung von Mitgliedern für den Energiebeirat (lokaler Beirat)
der e-regio Netz GmbH (ehemals Kreisenergieversorgung Schlei-
den GmbH; Tochtergesellschaft der e-regio GmbH & Co. KG)

20. Bestellung von Vertretern/Vertreterinnen des Schulträgers für die
Schulkonferenz

21. Benennung von stimmberechtigten Delegierten für die Mitglieder-
versammlung der Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden
Europas

22. Bestellung von Mitgliedern für die Gesellschafterversammlung der NeT
23. Vertretung der Stadt Bad Münstereifel in der Delegiertenver-

sammlung des Ertverbandes
24. Energie Rur-Erft Verwaltungs-GmbH hier: Benennung von Vertre-

tern in die Gesellschafterversammlung
25. Energie Rur-Erft GmbH & Co.KG hier: Benennung von Vertretern in

die Gesellschafterversammlung
26. Berufung von Mitgliedern in den Betriebsausschuss und die Ver-

bandsversammlung des Wasserverbandes Oleftal
27. Bestellung eines Betriebsleiters für die eigenbetriebsähnliche Ein-

richtung „Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel“ hier: Ausschei-
den der Betriebsleiterin Sabine Preiser-Marian

28. Erlass des Wirtschaftsplanes 2026 des Forstbetriebes der Stadt
Bad Münstereifel hier: Einbringung des Entwurfes

29. Anfragen und Mitteilungen
29.1 Vergebene Aufträge im Wiederaufbau nach der Flut 2021
29.2 Bericht zum 30.09.2025 im Rahmen des Finanzcontrolling
29.3 Gruppenfoto für das Stadtarchiv
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Beschaffung einer weiteren Komponente des Hochwasserfrühwarn-

systems hier: Bodenfeuchtesensoren
2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Sabine Preiser-Marian
(Bürgermeisterin)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sit-
zungsdienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-
schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen.

Martinsumzüge 2025
Umzüge im Bad Münstereifeler Stadtgebiet
In diesem Jahr finden im Bad Münstereifeler Stadtgebiet folgende
Martinsumzüge statt:
KKKKKernstadternstadternstadternstadternstadt Mittwoch, den 12.11., 18.00 Uhr, ab Klosterplatz;
Arloff-KirspenichArloff-KirspenichArloff-KirspenichArloff-KirspenichArloff-Kirspenich Freitag, den 14.11., 18.00 Uhr, ab Schulhof der Grund-
schule;
EffelsbergEffelsbergEffelsbergEffelsbergEffelsberg Samstag, den 15.11., 18.00 Uhr, ab Feuerwehrgerätehaus
Lethert;
EicherscheidEicherscheidEicherscheidEicherscheidEicherscheid Montag, den 10.11., 18.00 Uhr, ab Roter Platz;
EschweilerEschweilerEschweilerEschweilerEschweiler Samstag, den 08.11., 18.00 Uhr, ab Kriegerdenkmal;
HohnHohnHohnHohnHohn Donnerstag, den 13.11., 18.00 Uhr, ab St. Antois Kapelle in
Kolvenbach;
HouverathHouverathHouverathHouverathHouverath Freitag, den 07.11., 18.00 Uhr; ab Kirche

(zuvor Andacht in der Pfarrkirche um ca. 17.30 Uhr)
IversheimIversheimIversheimIversheimIversheim Montag, den 10.11., 18.00 Uhr, ab Dorfsaal;
KalkarKalkarKalkarKalkarKalkar Freitag, den 14.11., 18.00 Uhr, ab Kindergarten;
MahlbergMahlbergMahlbergMahlbergMahlberg Freitag, den 14.11., 18.00 Uhr, ab Michelsbergstraße/Kreuz-
straße am Heiligenhäuschen;
MutscheidMutscheidMutscheidMutscheidMutscheid Freitag, den 07.11., 18.00 Uhr, ab Schule;
NöthenNöthenNöthenNöthenNöthen Freitag, den 14.11.; 18.00 Uhr, ab Pescher Straße 34 in Gilsdorf;
ReckReckReckReckReckerscheiderscheiderscheiderscheiderscheid Samstag, den 08.11., 17.30 Uhr, ab Feuerwehrhaus;
RodertRodertRodertRodertRodert Freitag, den 14.11.; 17.00 Uhr, ab altes Trafohaus im Unterdorf;
RupperRupperRupperRupperRupperathathathathath Samstag, den 08.11., 17.30 Uhr, Treffpunkt Kirche;
SchönauSchönauSchönauSchönauSchönau Samstag, den 08.11., 18.00 Uhr, Treffpunkt am Feuerwehrge-
rätehaus.
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Wald-Weihnacht
des Forstbetriebs
Stimmungsvolle Wanderung
mit Glühwein, Tee und Gebäck
Die dunkle Jahreszeit ist gleichzeitig die Zeit der Lichter. In diesem
Jahr wird sie schon zum fünften Mal mit der „Wald-Weihnacht“ des
Forstbetriebs der Stadt Bad Münstereifel eingeläutet. Dazu lädt Re-
vierförsterin Julia Bongartz ein für Freitag, 21.11.2025. Los geht es um
17 Uhr am Wanderparkplatz Eichelkamp südlich von Arloff.
Dort startet der gemeinsame, vorweihnachtliche Spaziergang. Mit
musikalischer Begleitung geht es durch den Wald und vorbei an der
hell erleuchteten Königseiche. Zum Abschluss kommen die Wanderer
an der Schutzhütte „In den Stöcken“ zusammen, wo Glühwein, Tee,
Gebäck und ein wärmendes Feuer warten. Der Weg ist auch für
Kinderwagen, Rollatoren oder Rollstühle geeignet.
Zur besseren Vorbereitung bittet Julia Bongartz um Anmeldung unter
Tel. 0177/3473575 (auch WhatsApp oder SMS) oder per E-Mail an
naturschutzstation@bad-muenstereifel.de. Eine Laterne oder Taschen-
lampe sowie warme Kleidung und festes Schuhwerk werden empfoh-
len.

Stimmungsvolle Beleuchtung erwartet die Wanderer.Stimmungsvolle Beleuchtung erwartet die Wanderer.Stimmungsvolle Beleuchtung erwartet die Wanderer.Stimmungsvolle Beleuchtung erwartet die Wanderer.Stimmungsvolle Beleuchtung erwartet die Wanderer.
Foto: Bongartz/Stadt Bad MünstereifelFoto: Bongartz/Stadt Bad MünstereifelFoto: Bongartz/Stadt Bad MünstereifelFoto: Bongartz/Stadt Bad MünstereifelFoto: Bongartz/Stadt Bad Münstereifel

Schließung der
Stadtverwaltung am
Montag, dem 03.11.2025,
ab 12.00 Uhr
Die Servicezeiten der Stadtverwaltung Bad Münstereifel enden auf-
grund einer internen Veranstaltung am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025, dem 03.11.2025,
bereits um 12.00 Uhrbereits um 12.00 Uhrbereits um 12.00 Uhrbereits um 12.00 Uhrbereits um 12.00 Uhr.

Wiederaufbau Eicherscheid
Einladung zur Informationsveranstaltung

Am 23.09.2025 wurde in der Sitzung des Bau- und Feuerwehraus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel erstmalig die Entwurfsplanung
zur Wiederherstellung der Brigidastraße, des Lingscheider Wegs, der
Straße Im Elsengarten und des Schönauer Bergwegs durch das beauf-
tragte Ingenieurbüro vorgestellt und beraten.

Nun soll die Entwurfsplanung auch den betroffenen und interessierten
Bürgerinnen und Bürgern aus Eicherscheid vorgestellt werden. Ge-
meinsam mit dem beauftragten Planungsbüro möchte die Verwaltung
mit den Bürgerinnen und Bürgern in den Austausch gehen.
Hierzu findet
am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag, den 13.11.2025, den 13.11.2025, den 13.11.2025, den 13.11.2025, den 13.11.2025, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,,
im Rathaus Bad Münstereifel, Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15,im Rathaus Bad Münstereifel, Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15,im Rathaus Bad Münstereifel, Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15,im Rathaus Bad Münstereifel, Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15,im Rathaus Bad Münstereifel, Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15,
eine Bürgerinformation statt.
Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnahme und einen konstruktiven
Austausch.
Dieser Veranstaltungsort wurde aufgrund der benötigten technischen
Ausstattung gewählt.
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Städtepartnerschaftstreffen in Fougères
Erfolgreiches Städtepartnerschaftstreffen in Fougères: Ein ZeichenErfolgreiches Städtepartnerschaftstreffen in Fougères: Ein ZeichenErfolgreiches Städtepartnerschaftstreffen in Fougères: Ein ZeichenErfolgreiches Städtepartnerschaftstreffen in Fougères: Ein ZeichenErfolgreiches Städtepartnerschaftstreffen in Fougères: Ein Zeichen
für gelebte Ffür gelebte Ffür gelebte Ffür gelebte Ffür gelebte Freundschaft und kulturellen reundschaft und kulturellen reundschaft und kulturellen reundschaft und kulturellen reundschaft und kulturellen AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
Vom 9. bis 13. Oktober 2025 trafen sich die Städtepartner Ashford, Bad
Münstereifel und Fougères zu einem offiziellen Austausch in der breto-
nischen Stadt Fougères. Die Veranstaltung war der Rahmen von um-
fassenden Dialogen und zahlreichen kulturellen Highlights.

KKKKKultureller ultureller ultureller ultureller ultureller Austausch und gemeinsame Projekte im FAustausch und gemeinsame Projekte im FAustausch und gemeinsame Projekte im FAustausch und gemeinsame Projekte im FAustausch und gemeinsame Projekte im Fokusokusokusokusokus
Das Treffen begann am Donnerstag mit der Ankunft der Delegation aus
Bad Münstereifel, angeführt von Bürgermeisterin Sabine Preiser-Ma-
rian und dem designierten Bürgermeister Sebastian Glatzel. Begleitet
von Vertreterinnen und Vertretern des Stadtrats, der Verwaltung und
einer Jugenddelegation des St. Michael Gymnasiums, wurde die Grup-
pe im Rathaus von Fougères von ihren Gastfamilien herzlich empfan-
gen. In einem persönlichen und offenen Austausch konnten die Dele-
gierten erste Eindrücke gewinnen und neue Verbindungen knüpfen.
Das umfangreiche Programm der folgenden Tage bot den Teilnehmen-
den eine gelungene Mischung aus geschichtlichen Entdeckungen,
kulturellen Workshops und geselligen Momenten.
Ein Highlight war der Besuch des frisch eröffneten Museums „La
Coursive“, das die Geschichte von Fougères auf eindrucksvolle Weise
erzählt.

Darüber hinaus nahmen die Delegationen an einem Workshop zu
bretonischen Traditionen teil, bei dem auch das Thema immaterielles
Kulturerbe in den Vordergrund rückte. In diesem Rahmen wurden
regionale Produkte verkostet und tiefere Einblicke in die lokale Kultur
gegeben.

Städtepartnerschaft als Fundament für die ZukunftStädtepartnerschaft als Fundament für die ZukunftStädtepartnerschaft als Fundament für die ZukunftStädtepartnerschaft als Fundament für die ZukunftStädtepartnerschaft als Fundament für die Zukunft
Ein zentrales Anliegen des Treffens war es, die Städtepartnerschaft
nicht nur zu feiern, sondern auch konkrete Impulse für ihre zukünfti-
ge Ausrichtung zu setzen. Besonders bemerkenswert war die aktive
Teilnahme der Jugenddelegationen aus Bad Münstereifel, Ashford
und Fougères, die im Rahmen einer Präsentation das Thema „Die
Weitergabe des Erbes durch und für die Einwohner“ beleuchteten.
Diese Beiträge, die sich mit der Bedeutung der Städtepartnerschaft
für die kommende Generation auseinandersetzten, zeigten ein-
drucksvoll, wie wichtig der interkulturelle Austausch für die Zukunft
der Städte ist.
Der Samstag stand ganz im Motto der Gemeinschaft innerhalb der
Städtepartnerschaft. Er begann mit einer Kranzniederlegung am Grab
von Mimi Reno - einem der Gründer der Städtepartnerschaft - zwi-
schen Ashford, Fougères und Bad Münstereifel und regte noch einmal
besonders zum Gedenken an die Entstehung der Städtepartnerschaft
an. Die anschließende offizielle Zeremonie im Kulturzentrum „Les
Ateliers“ - einer ehemaligen Schuhfabrik, die heute ein Zentrum für
die Gemeinschaft darstellt - unterstrich die Bedeutung des Dialogs
zwischen den drei Städten. In den Reden der Bürgermeister/innen
wurde die langjährige Partnerschaft gewürdigt und die Bedeutung des
kulturellen Austauschs betont.

Baumpflanzaktion im Stadtgarten von FougèresBaumpflanzaktion im Stadtgarten von FougèresBaumpflanzaktion im Stadtgarten von FougèresBaumpflanzaktion im Stadtgarten von FougèresBaumpflanzaktion im Stadtgarten von Fougères

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Bürgermeister Louis Feuvrier,Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Bürgermeister Louis Feuvrier,Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Bürgermeister Louis Feuvrier,Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Bürgermeister Louis Feuvrier,Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian, Bürgermeister Louis Feuvrier,
Bürgermeisterin Lyn Suddars (v. l. n. r.)Bürgermeisterin Lyn Suddars (v. l. n. r.)Bürgermeisterin Lyn Suddars (v. l. n. r.)Bürgermeisterin Lyn Suddars (v. l. n. r.)Bürgermeisterin Lyn Suddars (v. l. n. r.)

Ein weiteres besonderes Highlight war die Baumpflanzaktion im Stadt-
garten von Fougères. Auf Anregung der Bürgermeisterin aus Ashford,
Lyn Suddards, wurden als Zeichen für die gemeinsame Städtepartner-
schaft drei Obstbäume gepflanzt. Frau Preiser-Marian schlug im Zuge
dessen vor, diese Baumpflanzaktion bei den folgenden Partnerschafts-
treffen auch in Ashford und Bad Münstereifel umzusetzen, um auch
hier ein weiteres Zeichen der gemeinsamen Städtepartnerschaft set-
zen zu können.
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Feierliche Momente und der Blick nach vornFeierliche Momente und der Blick nach vornFeierliche Momente und der Blick nach vornFeierliche Momente und der Blick nach vornFeierliche Momente und der Blick nach vorn
Der festliche Rahmen der Veranstaltung fand seinen Höhepunkt beim
Abschlussessen am Sonntagabend in der Orangerie des Schloss du
Bois Guy. Mit musikalischer Begleitung durch die Big Band von Fougères
fand das Treffen einen ausgelassenen und harmonischen Ausklang. Der
Abschluss des Treffens war von einem klaren Appell geprägt: Der
Wunsch, die erfolgreiche Zusammenarbeit fortzusetzen und die Part-
nerschaft weiter zu vertiefen. Besonders hervorgehoben wurde der
Beitrag der jungen Teilnehmenden, die mit ihrem Engagement und
ihrer Kreativität maßgeblich dazu beitrugen, die Partnerschaft nicht
nur zu bewahren, sondern auch zukunftsfähig zu gestalten.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Ausblick auf eine gemeinsame ZukunftAusblick auf eine gemeinsame ZukunftAusblick auf eine gemeinsame ZukunftAusblick auf eine gemeinsame ZukunftAusblick auf eine gemeinsame Zukunft
Die Delegation aus Bad Münstereifel trat am Montag mit vielen
neuen Eindrücken und gestärkten Freundschaften die Heimreise
an. Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, dass Städtepartner-
schaften nicht nur Traditionen bewahren, sondern auch als Platt-
form für moderne, zukunftsorientierte Zusammenarbeit dienen
können. Es bleibt zu hoffen, dass die nächsten Jahre ebenso von
abwechslungsreichen Austauschen und gemeinsamen Projekten
geprägt sein werden.
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am 07.12.2019
ab 8.30 Uhr im HJKTRADITION TRIFFT MODERNE

Geborgen Richtung Zukunft

TAG DER OFFENEN TÜR

Sa. 22.11.2025 · 9 - 13 Uhr 

Das Hermann-Josef-Kolleg
ein Gymnasium zwischen Tradition und Moderne 

ÜBERGANG VON DER GRUNDSCHULE

Wir legen besonderen Wert auf ...
• das Gefühl der Geborgenheit am HJK
• enge Vertrauensbildung mit den 
 neuen Lehrerinnen und Lehrern
• Erhaltung und Weiterentwicklung 
 der Freude am Lernen
• stetige Einübung des Miteinanders
• die Unterstützung des 
 eigenständigen Lernens

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG IN DER 
ERPROBUNGSSTUFE

• Lernen lernen in den ersten Wochen 
• Förderstunden in Deutsch, Englisch 
 und Mathematik
• Teamteaching
• Fachspezifische Nachmittagsbetreuung 
• Hausaufgabenbetreuung
• Gezielte LRS-Förderung

UNSER BESONDERES MERKMAL:
TABLET UNTERRICHT

• 1:1-Lösung für alle Jahrgänge 
 ab Klasse 6

BESONDERE ANGEBOTE

• Nachhilfeprogramm
 »Schüler helfen Schülern«
• Mittagessen im Kloster
• Gesundheitserziehung
• Medienprävention
• Medienscouts
• Streitschlichtung
• Schulsanitäter
• Sporthelfer
• Tastaturschreiben
• Spielwiese
• Schuleigenes Schwimmbad

AUSBLICK

• Klostertage in der 5
• Klassenfahrten in 6, 9 und Q2
• Besinnungstage Taizé in der EF
• Skifreizeit in Klasse 8
• Schüleraustausch mit 
 Frankreich und Polen
• Englandfahrt in der EF

Gemeinsam zu einem guten Abitur

Die Schule wird unterstützt durch:

STIFTUNG 
KLOSTER STEINFELD

Ab 22.11.2025:
Anmeldungen nach Vereinbarung, 

Individuelle Gesprächs- und Informationsangebote

Anmeldungen nach telefonischer Terminabsprache:
Freitag, 06.02.2026, 13 - 19 Uhr · Samstag, 07.02.2026, 9 - 13 Uhr
Montag - Mittwoch, 09.02. - 11.02.2026, 9 - 13 und 15 - 18 Uhr

Anmeldepapiere:
letztes Zeugnis, Empfehlung der GS, Anmeldeschein (4-fach), 

Geburts- und Taufurkunde, 2 Passbilder, Impfnachweis (Masern)

www.hjk-steinfeld.de

Platz in Bochum ist nach
Inge Baecker benannt

Die in der Flutnacht am 15. Juli
2021 in Bad Münstereifel verstor-
bene international bekannte Ga-
leristin Inge Baecker ist von der
Stadt Bochum in besonderer Wei-
se geehrt worden. Im Herzen von
Bochum-Hamme ist auf Initiative
des Bürgervereins ‚Expedition
Hamme‘ nach ihr ein Platz ge-
nannt worden. Inge Baecker, die
aus Bochum stammt, hatte ihre
international ausgerichtete Gale-
rie in Bochum gegründet, dann
1983 von Bochum nach Köln und
im Jahr 2007 von Köln auf die
Burg von Bad Münstereifel ver-
legt. Hierdurch wurde Bad Müns-
tereifel auch in der internationa-
len Kunstszene ein Begriff. Rund
600 Kunstwerke befanden sich
zum Zeitpunkt ihres Todes in den

Räumen der Burg. Zahlreiche Aus-
stellungen lockten Sammler auf
die Burg.
In der Kunstszene ist Inge Bae-
cker vor allem als Förderin der
Fluxus-Bewegung bekannt. Sie
war es auch, die dem deutschen
Maler, Bildhauer und Happening-
künstler Wolf Vostell eine breite
Plattform für sein Schaffen bot.
Wolf Vostell gilt als einer der Weg-
bereiter des Environments, der
Installation, der Videokunst, des
Happenings und der Fluxus-Bewe-
gung. Alle Kunstwerke ihrer Ga-
lerie hat sie dem Kunstmuseum
Bochum vermacht. Ihr zu Ehren
zeigt das Kunstmuseum Bochum
ab dem 7. November in einer gro-
ßen Sonderausstellung eine Aus-
wahl dieser Werke.
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 Die Kanzlei mit dem Jeansfaktor.

Wir suchen:

   Steuerberater (m/w/d)
   Steuerfachangestellte (m/w/d)
   Fachassistenten  

Land- & Forstwirtschaft (m/w/d)
   Steuerfachwirte (m/w/d)
   Bilanzbuchhalter (m/w/d)
   Finanzbuchhalter (m/w/d)
   Lohnbuchhalter (m/w/d)

www.pmpg.de/karriere

Gerne auch mit Gummi stiefeln 

und Erfahrung im Bereich 

Land- und Forstwirtschaft.

Steuer-Profis 
gesucht! (m/w/d)

STEUERBERATUNG | RECHTSBERATUNG | UNTERNEHMENSBERATUNG

251014_Anzeige_Mitarbeiter_148x210_Rahmen_RZ.indd   1 14.10.25   15:15

Pkw kollidieren im Einmündungsbereich

Öffentliche Toilette
auf dem Klosterplatz
beschmiert

Am Montag, 20. Oktober, ereigne-
te sich gegen 15:50 Uhr auf der
Landstraße 11 bei Bad Münsterei-
fel-Arloff ein Verkehrsunfall, bei
dem eine Frau verletzt wurde. Ein
24-jähriger Pkw-Fahrer aus Me-
chernich befuhr die Landstraße 11
aus Bad Münstereifel kommend in

Fahrtrichtung Euskirchen-Kirch-
heim. Auf Höhe der Einmündung
zur Bonner Straße bog eine 67-
jährige Pkw-Fahrerin aus Bad
Münstereifel mit ihrem Fahrzeug
von der Bonner Straße nach links
auf die Landstraße 11 in Richtung
Bad Münstereifel-Kalkar ab. Der

24-Jährige versuchte, eine Kollisi-
on durch Ausweichen zu verhin-
dern, konnte jedoch den Zusam-
menstoß nicht vermeiden. Durch
den Aufprall wurde das Fahrzeug
des Mechernichers auf eine an-
grenzende Grünfläche geschleu-
dert, wo es gegen einen Zaun prall-

te und anschließend ein Verkehrs-
zeichen sowie einen Baum tou-
chierte. Die 67-jährige Fahrerin
wurde bei dem Unfall verletzt und
kam mit einem Rettungswagen in
ein Krankenhaus. Der 24-Jährige
blieb unverletzt. An beiden Fahr-
zeugen entstand Sachschaden.

Am Montag, 20. Oktober, wurde der
Polizei gegen 10 Uhr eine Sachbe-
schädigung an einer städtischen To-
ilettenanlage auf dem Klosterplatz
in Bad Münstereifel gemeldet.
Eine Mitarbeiterin der Stadt Bad
Münstereifel stellte bei der Kon-
trolle fest, dass die Tür einer Toi-
lettenkabine sowie der Toiletten-
deckel mit Aufschriften in schwar-

zer Filzstiftfarbe beschmiert wor-
den waren.
Der oder die bislang unbekann-
ten Täter hinterließen mehrere
Schriftzüge. Der entstandene
Sachschaden kann bislang noch
nicht beziffert werden.
Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen bezüglich der Sachbeschä-
digung aufgenommen.
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

1.500 Quadratmeter Wildblumenwiese
und 26 Tonnen E-Schrott
Großer Erfolg während der Aktionswochen: „Jeder Stecker zählt!“ im Kreis Euskirchen
Die deutschlandweiten Aktions-
wochen „Jeder Stecker zählt!
Deutschland sammelt E-Schrott“
sind zu Ende gegangen. Gemein-
sam mit zahlreichen Partnern

setzte die Abfallwirtschaft des
Kreises Euskirchen rund um den
International E-Waste Day vom 6.
bis zum 18. Oktober ein starkes
Zeichen für die korrekte Entsor-

gung von Elektro-Altgeräten. Die
Aktion „Blumenwiese für E-
Schrott“ war ein großer Erfolg.
Der Landkreis blüht mit weiteren
1.500 Quadratmeter Wildblumen-
wiese auf.
Am Abfallwirtschaftszentrum des
Kreises in Mechernich kam so Ei-
niges an angeliefertem E-Schrott
zusammen: Laptops, Bügeleisen,
Elektrokabel und Großgeräte, wie
Waschmaschinen und Kühltruhen.
Insgesamt wurden in den zwei Ak-
tionswochen 26 Tonnen Elektro-
altgeräte abgegeben und somit
richtig entsorgt. Jede und jeder
Anlieferer bekam eine Tüte mir re-
gionalem Wildblumensaatgut ge-
schenkt. So kann der Kreis Euskir-
chen mit 1.500 Quadratmeter
„Wildblumenwiese“ aufblühen.
Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?Wieso das Ganze?
Elektroschrott ist der am schnells-
ten wachsende Abfallstrom welt-
weit. Millionen ausgediente Elek-
trogeräte landen jedes Jahr un-
genutzt in Schubladen oder wer-
den fälschlicherweise im Restmüll
entsorgt. Die Sammelmenge von
alten Elektrogeräten ist zu nied-
rig und mehr Menschen müssen
zur richtigen Abgabe motiviert
werden.
VVVVViele Piele Piele Piele Piele Partnerartnerartnerartnerartner,,,,, ein Ziel, ein Ziel, ein Ziel, ein Ziel, ein Ziel, eine  eine  eine  eine  eine AktionAktionAktionAktionAktion
Überall in Deutschland wurde
durch zahlreiche Sammelaktionen
und Aufklärungsmaßnahmen das
Bewusstsein für die korrekte Ent-
sorgung von EˆSchrott geschärft.
Unterstützt vom Bundesministe-
rium für Umwelt, Klimaschutz,

Naturschutz und nukleare Sicher-
heit (BMUKN) und dem Umwelt-
bundesamt (UBA) gingen Kommu-
nen, Unternehmen und Entsor-
gungsbetriebe mit Aufklärungs-
und PR-Aktionen in den Dialog
mit Bürgerinnen und Bürgern.
Jede Beteiligung trägt zur Stei-
gerung der Sammelmenge bei. Da-
mit werden wertvolle Rohstoffe
zurückgewonnen und die Umwelt
nachhaltig entlastet.
E-Schrott einfach und richtig ent-E-Schrott einfach und richtig ent-E-Schrott einfach und richtig ent-E-Schrott einfach und richtig ent-E-Schrott einfach und richtig ent-
sorgensorgensorgensorgensorgen
E-Schrott kann auch über die Ak-
tionswochen hinaus bequem ent-
sorgt werden. Große Supermärk-
te, Baumärkte und Elektrofach-
märkte nehmen kleine Elektro-
geräte (bis zu 25 Zentimeter Kan-
tenlänge) kostenfrei zurück -
ohne Neukauf! Alternativ können
Geräte jeder Größe am Abfallwirt-
schaftszentrum in Mechernich
kostenlos abgegeben und dem
Recycling zugeführt werden.
Nach den Nach den Nach den Nach den Nach den Aktionswochen ist vorAktionswochen ist vorAktionswochen ist vorAktionswochen ist vorAktionswochen ist vor
den den den den den AktionswochenAktionswochenAktionswochenAktionswochenAktionswochen
Die nächste Partneraktion findet
im März 2026 statt - rund um den
Global Recycling Day.
Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-Abfallwirtschafts-
zentrum Mechernichzentrum Mechernichzentrum Mechernichzentrum Mechernichzentrum Mechernich
Montag bis Freitag, 8 bis 16:30 Uhr
Samstag, 8 bis 12 Uhr
Bei Fragen steht Ihnen die Abfall-
beratung des Kreises Euskirchen
gerne zur Verfügung:
abfallberatung@
kreis-euskichen.de oder per Tele-
fon unter 02251-15-530
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Anzeige

Entspannung in der Therme Euskirchen
Ihre Wohlfühlzeit im Herbst

Der Herbst ist da, und mit ihm
die perfekte Zeit für Entspan-
nung in der Therme Euskirchen.
Jetzt ist die Zeit, neue Kraft zu
tanken und intensive Wohlfühl-
momente zu erleben. In wohlig
warmen, türkisblauen Lagunen,
umgeben von Südseepalmen,
genießen Sie pure Entspannung.
Die vielfältigen Wellness-Ange-
bote reichen von aromatischen
Saunaaufgüssen über beleben-
des Eisbaden bis hin zu sanften
Massagen, die Körper und See-
le neue Energie schenken.
Lassen Sie sich treiben, tauchen
Sie ein in die kristallklaren, glit-
zernden Lagunen, entdecken Sie
die außergewöhnlichen Sauna-
welten und gehen Sie auf eine
unvergleichliche Reise in den
Amazonas im Erlebnisraum
IMMERSIVE SKY.
Starten Sie Ihren Besuch mit dem
neuen „Activation-Aufguss“, der
neben Entspannung auch aktive
Übungen zum Lösen von Ver-
spannungen, zur Durchblutungs-

förderung oder zur Anregung der
Muskelregeneration bietet. Frei
und gelöst genießen Sie zu zweit,
mit Ihren Lieblingsmenschen oder
auch allein Ihre wertvolle Wohl-
fühlzeit. Sei es beim besonderen
Dufterlebnis „Bittersweet“, das
Öle mit Bitterstoffen und süßen
Komponenten kombiniert, beim
„Indio Mensageiro“, der stille
Verbundenheit zaubert, oder mit
den Rufen aus den Bergen bei
den „Steilklängen“ im Holzstadl.

Vom Erdungsritual über herbst-
liche Aufgüsse mit Ahornquas-
ten und Ahornsud oder Nelke
schenken die Stunden in der
Therme Achtsamkeit und Ver-
bundenheit. Freuen Sie sich im
Herbst auch auf die Meditati-
onsreisen oder Stretch & Relax
in den Gesundheitsbecken.
Events im NovemberEvents im NovemberEvents im NovemberEvents im NovemberEvents im November
Am 7. November 20257. November 20257. November 20257. November 20257. November 2025 erleben
Sie die Lange Lange Lange Lange Lange TTTTThermennachthermennachthermennachthermennachthermennacht
„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“„Candlelight Concert“ - ein

Abend voller Kerzenschein, Mu-
sik und purer Entspannung. Sanf-
te Klavierklänge treffen auf ent-
spannte Stunden in der funkeln-
den Lagune.
Vom 13.-16. November 202513.-16. November 202513.-16. November 202513.-16. November 202513.-16. November 2025
können Sie sich wieder das be-
liebte „Kino„Kino„Kino„Kino„Kino unter Palmen“ unter Palmen“ unter Palmen“ unter Palmen“ unter Palmen“
freuen, das außergewöhnliche
Kinoabenteuer in paradiesi-
scher Atmosphäre. Die große
LED Wand inmitten echter Süd-
seepalmen, leckere Cocktails
an der Poolbar und dazu echte
Filmhighlights.
Alle Events sind im Eintrittspreis
inkludiert - Tickets. Gutscheine
und alle Infos erhalten Sie in
der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre ahre ahre ahre ahre TTTTTherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchenherme Euskirchen
Die Therme Euskirchen feiert ih-
ren 10. Geburtstag - feiern Sie
mit!
Freuen Sie sich schon jetzt auf
Specials und Überraschungen
rund um den Thermengeburtstag
im Dezember 2025.
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Kälteschutz für Radpendler

Wer im Winter mit dem Rad zur
Arbeit fährt, spürt die Kälte oft
besonders an Händen und Fü-
ßen. Temperaturen knapp über
dem Gefrierpunkt reichen aus,
um taube Finger oder kalte Ze-
hen zu verursachen. Für Pendler
in der Eifel bedeutet das, dass
sie ohne passende Kleidung
schnell an ihre Grenzen stoßen.
Experten empfehlen deshalb
spezielle Ausrüstung, um gesund
und sicher unterwegs zu blei-
ben.
Der Körper verliert beim Radfah-
ren durch den Fahrtwind Wärme,
auch wenn es draußen nicht ex-
trem kalt wirkt. Besonders Hände
und Füße sind betroffen, weil sie
wenig durchblutet sind. Dagegen
helfen gefütterte Handschuhe,
Überschuhe und warme Socken.
Auch am Kopf geht viel Wärme
verloren. Eine dünne Mütze unter
dem Helm schützt, ohne die Si-
cherheit einzuschränken. So aus-
gerüstet können Pendler auch bei

Minusgraden in die Pedale tre-
ten.
Neben der Wärme spielt die
Sichtbarkeit eine wichtige Rolle.
Wintertage sind kurz, Radler sind
morgens oder abends häufig im
Dunkeln unterwegs. Reflektie-
rende Jacken oder Westen ma-
chen sie deutlich besser erkenn-
bar. Wind- und wasserabweisen-
de Kleidung verhindert außer-
dem, dass sich Feuchtigkeit
staut. Mehrere dünne Schichten
sind dabei sinnvoller als ein di-
cker Mantel, da sie Bewegungs-
freiheit lassen und Schweiß bes-
ser ableiten.
Zusätzlichen Komfort bieten be-
heizbare Griffe oder Sattelüber-
züge. Sie halten nicht nur warm,
sondern können auch das Ver-
letzungsrisiko durch verkrampf-
te Hände mindern. Wer seine
Kleidung bewusst auswählt und
auf kleine Hilfen setzt, macht
das Pendeln im Winter sicherer
und angenehmer.



Rundblick Bad Münstereifel – 31. Oktober 2025 – Woche 44 – Nr. 44 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Reifen und Fahrtechnik im Winter
Radfahren im Winter birgt Her-
ausforderungen: Glatte Straßen,
vereiste Radwege und matschige
Waldpfade verlangen nicht nur
Konzentration, sondern auch die
passende Ausrüstung. Schon we-
nige Grad unter null können aus-
reichen, um gefährliche Reifglät-
te entstehen zu lassen. Wer in
dieser Jahreszeit weiter regelmä-
ßig auf das Rad steigt, sollte da-
her wissen, wie Reifen und Fahr-
weise zusammenwirken.
Die Wahl der Bereifung ent-
scheidet über Halt und Sicher-
heit. Spikereifen bieten mit ih-
ren kleinen Metallstiften den
besten Grip auf Eis und verhin-
dern, dass das Rad wegrutscht.
Auf trockenen Straßen laufen sie
allerdings schwerer und erzeu-
gen deutlich hörbare Geräusche.
Für Radler, die oft auf vereisten
Wegen unterwegs sind, bieten
sie dennoch die größte Sicher-
heit. Wer dagegen vor allem auf
nassen, aber nicht gefrorenen
Straßen fährt, kommt mit Rei-
fen, die ein grobes Profil besit-
zen, besser zurecht. Sie leiten
Wasser ab und erhöhen die Haf-
tung. Eine weitere Option sind
besonders breite Reifen, wie sie
beim Fatbike üblich sind. Sie
verteilen das Gewicht durch ihr
großes Volumen und den niedri-
gen Luftdruck und bieten damit
Stabilität auf Schnee oder mat-
schigen Wegen.
Neben der richtigen Reifenwahl
ist auch die Fahrtechnik entschei-
dend für Sicherheit auf dem Rad.
Auf glattem Untergrund gilt es,
Geschwindigkeit zu reduzieren
und den Abstand zu vergrößern.
Bremsungen sollten sanft und vo-
rausschauend erfolgen, damit das
Rad nicht ins Rutschen gerät.
Empfehlenswert ist es, die Hinter-
radbremse stärker einzusetzen,
um ein Wegrutschen des Vorder-
rades zu verhindern. In Kurven
zahlt es sich aus, den Radius zu
vergrößern und plötzliche Lenk-
bewegungen zu vermeiden. Ein
leicht reduzierter Luftdruck in den
Reifen kann den Halt zusätzlich
verbessern, da die Auflagefläche
größer wird.
Sicher unterwegs zu sein bedeu-
tet auch, vorbereitet zu sein. War-
me Kleidung schützt vor Kälte,
helle Materialien und eine funk-

tionierende Beleuchtung erhö-
hen die Sichtbarkeit in der Däm-
merung. Gerade im Winter sind
Radfahrer häufig im Dunkeln

unterwegs, wenn Straßen und
Wege durch Nebel oder Schnee-
fall noch unübersichtlicher wir-
ken. Ein kleines Reparaturset

und ein Mobiltelefon im Ruck-
sack sind ebenfalls sinnvoll, falls
eine Fahrt ungeplant unterbro-
chen werden muss.
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Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009 Tierarzt-Notdienste

im Kreis Euskirchen

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Tierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis IstemiTierarztpraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November

Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim, 02486/911 411

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste
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Teilhabewoche für Menschen mit Behinderungen
im Kreis Euskirchen
Kreisweite Bedarfsabfrage „Wohnen & Unterstützung“ startet
Der Kreis Euskirchen lädt vom 27.
bis 31. Oktober zur Teilhabewo-
che für Menschen mit Behinde-
rungen ein. Die Woche steht im
Zeichen von Information, Aus-
tausch und gelebter Inklusion.
Neben dem vielfältigen Pro-
gramm steht die kreisweite Be-
darfsabfrage zum bedarfsgerech-
ten Wohnen im Mittelpunkt. Dazu
findet am Donnerstag, 30. Okto-
ber, ein Thementag statt. Aus ei-
ner Initiative des Elternbeirats der
Nordeifelwerkstätten entstanden,
erhebt die Befragung den kon-
kreten Wohnbedarf, bestehende
Barrieren und den Unterstüt-
zungsbedarf von Menschen mit
Behinderungen im Kreis Euskir-
chen. Die Suche nach einem ge-
eigneten Wohnplatz gestaltet sich
oftmals schwierig. Die Herausfor-
derungen liegen darin, einen re-
gionalen Wohnplatz zu finden, ein
passendes Wohnangebot bereit-

zustellen und die notwendige Un-
terstützung zu sichern, die dem
teils sehr komplexen Bedarf ge-
recht wird. Zielgruppe der Befra-
gung sind alle Menschen mit Be-
einträchtigungen ab 16 Jahren,
die im Kreis leben und jetzt oder
perspektivisch ein Teilhabeange-
bot im Bereich Wohnen benöti-
gen.
ProgrammangeboteProgrammangeboteProgrammangeboteProgrammangeboteProgrammangebote
• 27. Oktober, 11 Uhr: Eröffnung

der Wanderausstellung zum
Persönlichen Budget (Kompe-
tenzzentrum Selbstbestimmt
Leben) im Foyer des Kreishau-
ses.

• 28. Oktober, 10 bis 13 Uhr:
Offene Sprechstunde der Ini-
tiative der Ergänzenden Un-
abhängigen Teilhabeberatung
(EUTB®) Euskirchen im Foyer
des Kreishauses.

• 30. Oktober, ab 10 Uhr -
„Markt der Möglichkeiten“

(Info-Tag „Wohnen mit Unter-
stützung“): Begrüßung durch
Landrat Markus Ramers

• 31. Oktober, 11 bis 14 Uhr -
Fachtag „Persönliches Bud-
get“ (Vortrag & Talkrunde):
Fachvortrag von Wolfgang
Thiems (KSL Köln), anschlie-
ßend Talkrunde der EUTB® mit
Budgetnehmer*innen und of-
fene Fragerunde. Anmeldung
erforderlich.

Veranstaltungsort: Foyer & Sit-
zungssäle des Kreishauses, Jüli-
cher Ring 32, 53879 Euskirchen.
Parkplätze stehen hinter Gebäu-
de C zur Verfügung.
Anmeldung & Kontakt: Anmel-
dung Fachtag (31. Oktober) über
das Portal beteiligung.nrw.de
Fragen rund um die Teilhabewo-
che / Programm: gpv@kreis-
euskirchen.de, Frau Tönnes & Frau
Küppers, Tel. 02251 15-473.

Wussten Sie schon, wie
Gewürze lange halten?
Sie stehen in fast jeder Küche:
Getrocknete Gewürze wie Pfeffer,
Paprika, Kümmel oder Currypul-
ver. Damit sie ihr volles Aroma
lange behalten, ist die richtige
Lagerung entscheidend. „Gewür-
ze mögen es dunkel, trocken und
möglichst kühl“, erklärt Brigitte
Becker, Leiterin der Beratungs-
stelle der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach.
„Allerdings gehören sie nicht in
den Kühlschrank, denn dort sor-
gen Feuchtigkeit und Temperatur-
schwankungen dafür, dass Gewür-
ze schneller verderben.“ Auch
Regale über dem Herd sind un-
günstig: Aufsteigender Wasser-
dampf begünstigt Schimmel, und
die ätherischen Öle können sich
durch zu hohe Temperaturen ver-
flüchtigen. Ideal sind luftdicht ver-
schließbare Behälter aus Metall,
Keramik oder dunklem Glas. Sie
schützen den Inhalt vor Licht, Luft
und Feuchtigkeit und bewahren
so das Aroma. „Ganze Gewürze
wie Pfefferkörner oder Zimtstan-

gen bleiben länger frisch als ge-
mahlene Varianten. Zerkleinert
man sie erst direkt vor der Ver-
wendung, bleibt ihr Geschmack
besonders intensiv“, so Becker.
Getrocknete Gewürze halten bei
richtiger Aufbewahrung oft meh-
rere Jahre. Trockene Kräuter sind
empfindlicher - sie sollten
möglichst innerhalb eines Jahres
verbraucht werden.
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Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

Ein langes Leben
für klimafreundliches Parkett

Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere Re-
novierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Lebens-
dauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.

Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges Wi-
schen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Abdrü-
cken von Hundepfoten, pflegt ihn
aber auch gleichzeitig. Je nach
Versiegelungsart und Hersteller
empfehlen sich unterschiedliche
Reinigungs- und Pflegemittel.
Wischlappen und Mob dürfen
dabei nur nebelfeucht, aber nicht
nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten. So lassen sie sich
verrücken, ohne dass der Holzbo-
den Schaden nimmt. Entsteht
doch einmal eine Delle oder ein
Kratzer, sollte diese Stelle repa-
riert werden - nicht nur um die
Optik zu bewahren, sondern auch
um das Holz zu schützen. Stärker
beanspruchte Laufwege brauchen
trotz guter Pflege irgendwann
eine Aufarbeitung. Bei geöltem
Holz reicht eine partielle Auffri-
schung, bei lackiertem Holz muss
die gesamte Fläche geschliffen
und neu versiegelt werden. So ist
der Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde. Ver-
band der Deutschen Parkettindus-
trie e.V. (vdp)

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.
Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute noch
werden massive Holzböden ver-
legt. Daneben erweist sich Mehr-
schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben sorgt
die Nutzschicht des Holzbodens,
die mehrfach abgeschliffen wer-
den kann.

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern
zu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Parador
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Kleine Fertighäuser funktional geplant
Viel Wohnkomfort auf wenig Grundfläche

Bad Honnef. Kleine Häuser entfalten
Größe, wenn man den Raum ge-
schickt nutzt. Ein kompaktes Eigen-
heim mit durchdachtem Grundriss
berücksichtigt die täglichen Abläufe
und Bedürfnisse der Bewohner und
bietet hochwertigen Wohnraum auf
kleiner Fläche. Das bringt Vorteile.
„Auch ein kleines Haus kann großen
Komfort und alle Vorzüge eines Ei-
genheims bieten. Es kommt auf die
individuelle Planung an, die beim
Fertighausbau heute Lösungen für
jeden Bedarf bietet“, sagt Achim
Hannott, Geschäftsführer  des Bun-
desverbandes Deutscher Fertigbau
(BDF). So profitieren Hausbesitzer bei
Baukosten, Energieverbrauch und
Machbarkeit.
Kosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltigeKosteneffizienz und nachhaltige
BauweiseBauweiseBauweiseBauweiseBauweise
Kleine Fertighäuser überzeugen
zunächst  einmal bei den Kosten:
Weniger Wohnfläche  bedeutet ge-
ringerer Materialbedarf, niedrigere
Baunebenkosten sowie reduzierte
Betriebs- und Instandhaltungskos-
ten - gerade auch die Heizkosten
sinken spürbar. Kompakte Häuser
sind häufig durch optimierte Fens-
terflächen,  geringe Außenfläche
und kleine Innenräume energieeffi-
zienter. „Weniger Wohnfläche  be-

deutet weniger Energie- und weni-
ger Heizbedarf, das schont die Um-
welt und die Haushaltskasse“, er-
klärt Achim Hannott.
Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-Funktionalität aufgrund durch-
dachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrissedachter Grundrisse
Damit kleine Häuser gut funktio-
nieren, muss der Grundriss effizi-
ent sein. Der vielgenutzte Wohn-
bereich bietet offen gestaltet mit
Verbindung zur Küche ausrei-
chend Bewegungsfreiheit. Bei
Bad, Küche und Schlafzimmer zäh-
len Funktionalität und ausrei-
chend Stauraumlösungen. Durch-
dachte Räume können mehrere
Funktionen erfüllen - etwa ein
kombinierter Wohn-Ess-Bereich
oder ein integrierter Arbeitsplatz.
Für eine großzügige optische Wir-
kung ist der Übergang  zwischen
Innen- und Außenbereich ent-
scheidend. Hannott ergänzt:
„Gute Planung bedeutet, bereits
bei der Grundrissgestaltung zu
überlegen, wie Bewohner heute
und in Zukunft leben wollen; wo
sie sich begegnen, aber auch mal
zurückziehen können.“
Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-Ästhetik, Komfort und Lebens-
qualitätqualitätqualitätqualitätqualität
Auf kleiner Fläche lässt sich hoher
Wohnkomfort und ansprechendes

Design verwirklichen. Mit moder-
nen Fensterlösungen und hochwer-
tigen Materialien stehen kleine
Häuser den großen Varianten in
nichts nach. Große Verglasungen
bringen Licht ins Innere und schaf-
fen Ausblicke. Die flexible Bauwei-
se und die schlanken Wände von
Fertighäusern bieten vielfältigen
Gestaltungsspielraum. „Die Fertig-
hausbranche hat viel Erfahrung
darin, ein Wohnumfeld zu gestal-
ten, das funktional und flexibel ist
und gleichzeitig ein individuelles
Wohlfühlambiente schafft“, so der
Geschäftsführer.
Flexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und ZukunftsfähigkeitFlexibilität und Zukunftsfähigkeit
Auch ein kleines Fertighaus kann
sich langfristig an wechselnde Le-
bensumstände  anpassen. Denn
Barrierefreiheit und ein altersge-

rechter Umbau lassen sich sinn-
voll umsetzen. Bei kleinen Grund-
rissen ist es entscheidend, die
spätere Nutzbarkeit von Anfang
an mitzudenken: flexible Raum-
aufteilungen, kurze Wege, gute
Zugänglichkeit. Werden diese As-
pekte berücksichtigt, wird auch
ein kleines Haus ein Zuhause, das
mitwächst.
Kompakt Wohnen bedeutet kei-
nen Verzicht, sondern es bietet
eine Chance: Auf das Wesentliche
reduziert und funktional durch-
dacht helfen kleine Häuser, Kos-
ten zu sparen, ohne Einbußen  bei
Wohnqualität und Gestaltung.
„Die Fertigbauweise bietet hierzu
optimale Voraussetzungen“, so
Achim Hannott. Bundesverband
Deutscher Fertigbau e.V.

Kleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienterKleine Fertighäuser überzeugen mit klarer Architektur, effizienter
Bauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber HausBauweise und einer ansprechenden Optik. Foto: BDF/Weber Haus
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Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
Homeoffice war gestern. Jetzt
kommt Workation. Wer bisher von
zu Hause aus digital arbeitet, ver-
legt sein heimisches Büro in die
Berge oder ans Meer. Die Prozes-
se in den Unternehmen werden
weiter digitalisiert und junge Mit-
arbeitende wollen mehr. Die Kom-
bination aus Work (Arbeit) und
Vacation (Urlaub) liegt im Trend.
Für den Arbeitgeber die Aufgaben
flexibel und ortsunabhängig erle-
digen und in der anschließenden
Freizeit schon im Urlaub zu sein,
das wünschen sich viele Arbeit-
nehmende. Arbeitgeber, die die-
sen Benefit anbieten, werden als
besonders attraktiv wahrgenom-
men. Doch es gilt, einiges zu be-
achten, bevor eine Workation ge-
bucht wird. Für das Homeoffice im
Ausland gelten unterschiedliche
rechtliche Rahmenbedingungen
im Hinblick auf Arbeitsrecht, Steu-
ern, Krankenkasse, Sozialversi-
cherung und Aufenthaltsrecht.
Ohne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des Chefs

geht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ih-
nen das Recht auf Remote Work
arbeitsvertraglich eingeräumt
hat, können Sie nicht einfach in
den Flieger steigen. Um vorüber-
gehend im Ausland tätig zu sein,
braucht es die Zustimmung des
Arbeitgebers. Ein gesetzlicher
Anspruch darauf besteht nicht. Je
nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsver-
trag nötig. Arbeiten Sie ungefragt
im Ausland, riskieren Sie eine Ab-
mahnung oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation
eine Form des mobilen Arbeitens.
Bei einem vorübergehenden Auf-
enthalt im Ausland bleibt das deut-
sche Arbeitsrecht weiter gültig.
Obwohl Arbeitnehmende grund-
sätzlich nur während der regulä-
ren Arbeitszeiten für die Firma
erreichbar sein müssen, ist zu über-
legen, ob es während einer Wor-
kation großzügiger gehandhabt
wird. Denn eine gesicherte Er-

Neben der Erreichbarkeit sind die
technische Ausstattung, zusätzli-
che Kosten und datenschutzrecht-
liche Aspekte zu klären. Es ist rat-
sam, vorab zu besprechen, wel-
che Erwartungen die Firma an den
Arbeitnehmenden hat. Der Ar-
beitsfortschritt im Ausland sollte
regelmäßig dokumentiert werden,
um das Vertrauen aufrechtzuer-
halten. Abgesehen von der geplan-
ten Aufenthaltsdauer sind die
Umstände festzulegen, unter wel-
chen der Arbeitnehmer auf Wei-
sung des Arbeitgebers vorzeitig
zurückkehren soll.
Doppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende
relevant. Unterschreitet die Dau-
er der Auslandstätigkeit ein hal-
bes Jahr, bleiben Sie weiterhin in
Deutschland steuerpflichtig, wenn
Ihr Wohnsitz und Ihr Arbeitgeber
in Deutschland liegen. Die Ein-
kommensteuer wird wie gewohnt
durch den Arbeitgeber vom Ge-
halt abgezogen und abgeführt. Die
183-Tage-Regelung bezieht sich
jedoch nicht nur auf Arbeitstage.
Auch An- und Abreisetage, Wo-
chenenden, Feiertage und Ur-
laubstage werden bei einigen
Ländern mitgezählt.
Werden 183 Tage in einem Land
überschritten, wird es kompliziert.
Dann kommt auch das jeweilige
Steuerrecht des Landes, in dem
die Arbeit erbracht wird, zum Tra-

reichbarkeit trotz Distanz und Zeit-
verschiebung kann als vertrauens-
bildende Maßnahme gesehen wer-
den.
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gen. In der Folge muss geprüft
werden, welches Land wie viel
versteuern darf, damit es zu kei-
ner Doppelbesteuerung kommt.
Bereits in der Planungsphase soll-
ten daher unbedingt detaillierte
und rechtssichere Informationen
zu den länderspezifischen Rege-
lungen eingeholt werden.
Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-
scheidendscheidendscheidendscheidendscheidend
Sozialversicherungsrechtlich ge-
sehen wird das Homeoffice im Aus-
land inzwischen als eine Entsen-
dung des Mitarbeiters eingestuft.
Das ist vorteilhaft, da die jahr-
zehntelang angewandten Rege-
lungen für Auslandseinsätze auf
die Workation übertragen wurden.
Auch wenn in diesem Fall die Ini-
tiative für den Auslandsaufenthalt
von dem Mitarbeitenden und nicht
von der Firma ausgeht.
Der Antrag auf Verbleib im Sozial-
versicherungssystem ist vor der
Reise durch den Arbeitgeber bei
der Krankenkasse des Arbeitneh-
menden zu stellen. Somit wird si-
chergestellt, dass dieser während
der Workation-Zeit weiterhin im
deutschen Sozialversicherungs-
system bleibt. Dies ist aber nur
möglich, wenn weniger als die
Hälfte der jährlichen Arbeitszeit
im Ausland getätigt wird und das
Land Teil des multilateralen Sozi-
alversicherungsabkommens ist.
Dazu zählen neben den Ländern
der EU die Schweiz, Norwegen,
Island, Australien, Kanada, Que-
bec, die USA, Brasilien, Uruguay,
Chile, Indien, China, Japan, Ko-
rea, die Philippinen, Marokko, Tu-
nesien sowie das Vereinigte Kö-
nigreich.
Mit anderen Ländern bestehen
entweder keine oder individuelle
Vereinbarungen zur Sozialversi-
cherung im Hinblick auf die ge-
setzliche Kranken-, Pflege-, Ren-
ten-, Arbeitslosen- und Unfallver-
sicherung. Für die Entsendung ins
Ausland gilt eine verschärfte Re-
gelung. Der Status in der deut-
schen Sozialversicherung bleibt
nur aufrechterhalten, sofern ma-
ximal 25 Prozent eines Kalender-
jahres im Ausland gearbeitet wird.
Darüber hinaus muss länderspe-
zifisch geprüft werden, was gilt.
Trotz des Verbleibs im deutschen
Sozialversicherungssystem sollten
Arbeitnehmende vor ihrer Worka-
tion ihren Versicherungsschutz
checken. Eine Auslandskranken-
versicherung für einen längeren

Auslandsaufenthalt ist dringend
anzuraten. Auch sollte eine Haft-
pflichtversicherung einspringen,
falls es zu einem versehentlichen
Missgeschick kommt. Zu guter
Letzt ist zu klären, welche Versi-
cherung im Falle eines Freizeit-
unfalls einspringt und die Kosten
übernimmt.
VVVVVon Fon Fon Fon Fon Freiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis WWWWWorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Visaisaisaisaisa
Innerhalb der EU besteht ein Frei-
zügigkeitsabkommen. EU-Bürger
können sich ohne Einschränkun-
gen in einem EU-Land aufhalten
und dort arbeiten. Jedoch sind die
jeweiligen Meldepflichten der
Länder für längere Aufenthalte zu
beachten. Außerhalb der EU kann
ein Einreisevisum, eine Aufent-
haltsgenehmigung oder eine Ar-
beitserlaubnis erforderlich sein.
Einige Staaten wie beispielsweise
die Vereinigten Arabischen Emi-
rate bieten ein spezielles Worka-
tion-Visum an. Dieses schafft ei-
nen rechtlichen Rahmen für eine
Workation und soll es Arbeitneh-
mern leicht machen. Die Rahmen-
bedingungen der Workation-Visa
verschiedener Länder unterschei-
den sich jedoch voneinander.
Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’sssss
Workation an der Ostsee oder im
Allgäu ist einfach. Innerhalb
Deutschlands ändert sich nichts.
Bei einem geplanten Aufenthalt
in anderen Ländern steigt die
Komplexität der Organisation, da
jeweils die individuellen Regelun-
gen zu prüfen und zu befolgen
sind. Tipp: Je weniger Aufwand der
Arbeitgeber mit den rechtlichen
Rahmenbedingungen hat, desto
offener wird er sich vermutlich für
eine solche Arbeits-Urlaubs-Kom-
bination zeigen.
Der Mitarbeitende muss sich in
jedem Fall um eine diskrete und
ungestörte Umgebung sowie eine
stabile W-Lan-Verbindung küm-
mern. Ein überlaufener Strand
oder ein gut besuchtes Straßen-
café sind eher weniger geeignet
als eine ruhige Terrasse mit Meer-
blick eines privaten Apparte-
ments. Gerade im Hinblick auf die
Offenlegung von betrieblichen
Daten ist dieser Aspekt wichtig.
Spezielle Hotels mit Coworking-
Ausstattung oder Crowdworking-
Spaces in Großstädten bieten sich
da an.
Damit die Tätigkeit im Ausland
sofort aufgenommen werden
kann, ist es hilfreich, sich vorab

mit der IT-Abteilung der Firma in
Verbindung zu setzen, ob die Be-
rechtigungen passen. Nichts ist
schlimmer, als wenn der Netzzu-
gang zu den Firmendaten nicht

gelingt. Die notwendigen Kontakt-
daten inklusive Telefonnummern
sollten daher immer parat sein.
Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern
e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025Freitag, 07. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr31.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

NEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES Garagentor,,,,, 500 €  500 €  500 €  500 €  500 € AbzugAbzugAbzugAbzugAbzug
fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte TTTTTororororor

bei Kauf eines unserer neuen
Sektionaltore mit Motor, Große Ausstel-
lungen - Aufmaß vor Ort, Angebot ist
freibleibend, solange unser Vorrat reicht.
info@graafen.de, Tel. 02403 87480

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-

ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern,
Zäune legen, Pflaster erneuern und
Gartenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld
und erklärt häufige Betrugsmaschen
Der Angriff passiert jeden Tag milli-
onenfach im E-Mail-Postfach: Un-
bekannte verschicken Nachrichten
mit dem Ziel, ins Online-Banking
einzubrechen. Die Zahl dieser Straf-
taten steigt seit vielen Jahren kon-
tinuierlich an. Der Schaden ist im-
mens, die Betrugsmaschen werden
stetig aktualisiert und verfeinert.
Die Verbraucherzentrale NRW führt
seit 2010 mit dem Phishing-Radar
eine eigene Statistik darüber. „All-
eine im Jahr 2024 haben uns Men-
schen mehr als 400.000 E-Mails
gemeldet“, sagt Monika Schiffer,
Leiterin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends er-
kennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.
Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils
in fremder Sprache oder fehlerhaf-
ter Übersetzung verfasst. Vielfach
fehlt auch die direkte Anrede, dann
heißt es zum Beispiel „Sehr ge-
ehrter Kunde“ oder „sehr geehrte
Nutzerin“. Mittlerweile gibt es
aber leider viele gut gemachte be-
trügerische Nachrichten mit per-
sönlicher Anrede und in fehlerfrei-
em Deutsch. Oft ist ein Link ent-
halten, der zu einer Internetseite
führt, die der eines echten Anbie-
ters täuschend ähnlich sieht. Man
wird - meist verbunden mit einer
kurzen Frist - verbal unter Druck
gesetzt, den Link anzuklicken und
sensible persönliche Daten einzu-
geben. Bei Nichtbeachtung wird
mit schwerwiegenden Konsequen-
zen gedroht, wie der Sperrung der
Kreditkarte oder des Zugangs zum
Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die
eigenen Sicherheitssysteme wie Vi-
renschutzprogramm, Betriebssys-

tem und Internetbrowser stets auf
dem neuesten Stand halten. Wich-
tig: Gegenüber unerwarteten Nach-
richten ein gesundes Misstrauen
zeigen, Anhänge nicht öffnen, nicht
auf angebotene Links klicken und
auch nicht auf die E-Mail antwor-
ten. Wer sich nicht sicher ist, ob
eine Nachricht echt ist, sollte am
besten direkt beim genannten An-
bieter nachfragen. Man kann sich
auch wie gewohnt in seinem Onli-
ne-Banking einloggen, um zu prü-
fen, ob die gleiche Nachricht im
eigenen Account auch vorhanden
ist. Ist dies nicht der Fall, liegt ein
Betrugsversuch vor.
WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslü-
cken in der Technik und setzen
auf Fehler im menschlichen Ver-
halten. Wichtig: Persönliche Da-
ten wie PIN oder TAN sollte man
immer nur nach einer ordentli-
chen Prüfung eingeben, sonst über-
gibt man schlimmstenfalls den
Täter:innen ungewollt die Verfü-
gungsgewalt über sein Konto und
ermöglicht ihnen, eine digitale
Karte auf einem fremden Gerät
zu hinterlegen. Geldinstitute er-
fragen Zugangsdaten wie PIN oder
TAN niemals telefonisch oder per
E-Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen
auffällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto
oder Betroffene, die ihren Bank-
zugang nicht mehr aufrufen kön-
nen.
Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Fehler-
meldung, spricht viel dafür, dass das
Konto gehackt wurde. Es ist ratsam,
dann zu testen, ob das Einloggen
über ein anderes Gerät möglich ist.
In solchen Fällen könnte das erste
Gerät mit Schadsoftware infiziert

sein. Auf diesem Gerät sollte drin-
gend ein Virenscan durchgeführt
werden und es vorerst nicht mehr für
Online-Banking genutzt werden. Fer-
ner sollte man überlegen, sicher-
heitshalber die Zugangsdaten und
das Passwort zu ändern und, falls
nötig, neue Anmeldedaten direkt bei
Anbieter anzufordern. Dies sollte
man mit einem Gerät tun, bei dem
man kontrolliert hat, dass es frei von
Schadprogrammen ist.
Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzeige
bei der Polizei stellen. Bei nicht
autorisierten Überweisungen
muss die Empfängerbank infor-
miert und die Erstattung schrift-
lich bei der eigenen Bank einge-
fordert werden. Banken müssen
nicht autorisierte Zahlungen er-
statten, sofern sie keine grobe
Fahrlässigkeit der Kund:innen
nachweisen können. Wenn die
Bank die Erstattung verweigert,

sollte man eine Schlichtungsstel-
le einschalten oder rechtliche
Schritte mit einem Anwalt prüfen.
Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht nur
beim Online-Banking abgegriffen
werden, sondern auch im Namen
anderer Anbieter. Dies betrifft
beispielsweise Zahlungsdienstlei-
ster wie PayPal oder auch Online-
händler wie Amazon oder Anzei-
genportale. Aber auch Telekommu-
nikationsfirmen, Streaming- oder
Paketdienste werden von Cyber-
kriminellen immer wieder für neue
Betrugsmaschen genutzt. Gerade
die Tatsache, dass bei diesen nicht
überall die Zwei-Faktor-Authenti-
fizierung verpflichtend ist, macht
diese Option für Betrüger attrak-
tiv. Die sensiblen persönlichen Da-
ten können sie für zielgerichtete
Folgeattacken nutzen, um an wei-
tere Daten zu kommen und letztlich
den Account zu übernehmen oder
im Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.
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Kfz-Versicherung: Ein Wechsel kann sich lohnen
Worauf man beim Tarifvergleich achten sollte
Versicherungen für Autos und an-
dere Kraftfahrzeuge dürften im
kommenden Jahr für viele
Verbraucher:innen teurer werden.
Bereits in den Vorjahren wurden
die Prämien für Kfz-Versicherun-
gen teils deutlich angehoben.
„Ein Wechsel der Versicherung
kann sich unter Umständen loh-
nen“, sagt Elke Weidenbach, Ver-
sicherungsexpertin bei der Ver-
braucherzentrale NRW. „Dabei
sollten die Konditionen des Tarifs
und die Bedingungen des Ver-
trags aber genau geprüft werden,
denn nicht immer ist der güns-
tigste Vertrag auch der beste.“
Die Expertin erklärt, worauf
Verbraucher:innen beim Wechsel
achten sollten.
TTTTTarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfen
Eine Überprüfung des eigenen Kfz-
Tarifs ist immer sinnvoll. Ein Wech-
sel kann sich durchaus lohnen,

gerade nach vielen Jahren bei ei-
nem Versicherer. Denn die Unter-
nehmen werben vor allem um
Neukund:innen - diese erhalten
oft deutlich mehr Preisnachlässe.
Trotzdem lohnt sich eine Nach-
frage beim eigenen Anbieter. Eine
Anfrage per Telefon oder E-Mail
kann schon zu einem Rabatt oder
einem günstigeren Tarif führen.
Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen
Viele Menschen nutzen Ver-
gleichsportale. Das erscheint
praktisch, hat aber Nachteile.
Denn Vergleichsportale leben von
Provisionen der Anbieter und bie-
ten oft keinen vollständigen
Marktüberblick, sondern häufig
nur eine Auswahl. Deshalb ist es
ratsam, auch direkt die Internet-
seiten verschiedener Versicherun-
gen aufzurufen. Um die Konditio-
nen korrekt vergleichen zu kön-
nen, sollte man Führerschein und

Fahrzeugschein zur Hand haben,
die letzte Beitragsrechnung des
bisherigen Versicherers (mit Ver-
tragsnummer) und den Kilometer-
stand des Fahrzeugs. Wichtig:
Wenn zeitlich möglich, sollte
insbesondere bei hochpreisigen
Fahrzeugen eine Kündigung erst
dann erfolgen, wenn der Vertrag
vom neuen Versicherer bestätigt
wurde. Wer ein Auto abmeldet,
muss übrigens nichts tun. Der Kfz-
Versicherungsvertrag endet mit
dem Tag der Abmeldung. Die Zu-
lassungsstelle benachrichtigt den
Versicherer.
Konditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfen
Eine finanzielle Ersparnis ist nicht
alles. Wichtig sind immer auch die
Leistungen der Versicherung. So
sollte, neben einer hohen Versi-
cherungssumme von 50 oder bes-
ser 100 Millionen in der Haft-
pflichtversicherung, die grobe Fahr-
lässigkeit im Kaskoschutz auf je-
den Fall mitversichert werden. Das
erspart im Schadensfall Ärger mit
dem Versicherer, wenn man
beispielsweise während der Fahrt
einen heruntergefallenen Gegen-
stand aufhebt und einen Unfall
verursacht. Soweit zeitlich noch
möglich, sollten sich Wechselwil-
lige von der bisherigen Versiche-
rung unbedingt ihre Schadensfrei-
heitsklasse (SF-Klasse) (schrift-
lich) bestätigen lassen bezie-
hungsweise welchen Schadensver-
lauf sie dem neuen Anbieter mel-
den wird. Das gilt insbesondere

nach einem Jahr mit vielen Schä-
den. Teils erhält die Verbraucher-
zentrale NRW Beschwerden
darüber, dass der alte Versiche-
rer der neuen Gesellschaft eine
ungünstigere Einstufung genannt
hat, als tatsächlich in der Bei-
tragsrechnung vermerkt war.
Rechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigen
Die meisten Verträge in der Kfz-
Versicherung orientieren sich am
Kalenderjahr und enden am 31.
Dezember. Dann ist der 30. No-
vember entscheidend, da die Kün-
digungsfrist einen Monat beträgt.
Spätestens am 30. November muss
also dem Kfz-Versicherer die frist-
gerechte Kündigung eines Versi-
cherungsvertrags vorliegen. Dafür
ist ein formloses Schreiben aus-
reichend mit der Angabe der Ver-
sicherungsvertragsnummer, dem
Fahrzeug, dem Kennzeichen und
dem Datum der Kündigung (in der
Regel zum 31. Dezember eines
Jahres). Ansonsten verlängert sich
der Vertrag zum 1. Januar um ein
weiteres Jahr. Es gibt auch Ver-
träge, die am Tag des tatsächli-
chen Abschlusses enden, deshalb
empfiehlt es sich, im Vertrag die
Laufzeit der Police zu prüfen. Bei
einer Beitragserhöhung besteht
jedoch ohnehin ein Sonderkündi-
gungsrecht von vier Wochen nach
Erhalt der Mitteilung.
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11490
Verbraucherzentrale NRW e. V.


